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Nachfragen:
- an welche Studierenden welcher Fachrichtung wendet sich das Angebot?

- alle Fachrichtungen

3 Informationen Teil 1

3.1 Gremien
Senatskommission Nachhaltigkeit und Klimagerechtigkeit

- hat heute getagt
- der Rektor hat sein Kommen zum Treffen um 12:30 Uhr abgesagt, es gab trotzdem einen

zweistündigen Austausch
- Zuständigkeiten konnten nicht geklärt werden
- Studium Generale und überfachliche Kompetenzen sollen ausgebaut werden
- Carbon-Klausel ggf. einführen -> wie Zivilklausel
- es gab Vorschläge zur Campusgestaltung zum nachhaltigen Lernen
- Kommunikationsplattform für Nachhaltigkeit, über welche Informationen geteilt werden

können
- Widersprüche in den Lehrinhalten, diese sollten öffentlich gemacht und diskutiert werden
- Ausbau des Studium Generale durch Nachhaltigkeitsthemen
- der nächste Termin wird vom Rektor vorgeschlagen
- Vorschläge für das nächste Treffen: Regelmäßigkeit und Kompetenzen
- Senatskommission NuK nur beratende Rolle

Nachfragen:
- Wer sitzt alles in der Kommission?

- sollte bekannt sein, da das Ref. Ökologie auch in der Kommission sitzt
- die Liste wird nachgereicht

4 Finanzanträge (15 min pro Antrag)

4.1 WiSe2021/22_056 - FA Förderung Ersti- und Drittifahrt der FSRä ME und EIT
Antragsteller*innen: Fabian Ohlig
Antragstext und Begründung: siehe Anhang
Vorstellung:

- wurde in der letzten Sitzung bereits kurz drüber gesprochen
- es wird eine Ersti- und Dritti-Fahrt geplant
- Drittis sind die Corona-Erstis vom letzten Jahr, deshalb Dritti-Fahrt, weil Erstifahrt

ausgefallen ist
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Diskussion:
- Wie viel Eigenanteil mussten die Studis beim letzten Mal im Vergleich zu diesem Mal zahlen?

- dieses Mal 20 €, letztes Mal 25 €
- Warum nicht auch dieses Mal Eigenanteil von 25 €?

- Unterkunft billiger und schlechter ausgestattet als die vorherige
- Ist es überhaupt noch realistisch, dass die Fahrt wegen der aktuellen Pandemielage dieses

Jahr noch stattfinden wird?
- Es ist schwer vorherzusehen, geplant ist die Fahrt erst nach dem geplanten

“Lockdown”
- Teilnehmer*innenzahl wird wahrscheinlich auf 70 gekürzt

- Wenn die Fahrt erst nach dem Lockdown oder noch später stattfindet, kann das Geld nicht
gezahlt werden, da dann Haushaltsstopp ist

- Bezahlung wird schwer, wenn das Geld erst so knapp vor dem Haushaltsstopp ausgezahlt
werden soll

- Der Aufwand ist bewusst, auch wenn es zu einer Stornierung kommen würde
- es gibt Bedenken, dass im nächsten Jahr andere FSRä auf das Geld angewiesen sein

könnten, wenn sie wegen Ausfall in diesem Jahr ebenfalls eine Dritti- und eine Erstifahrt
planen

- Veranstaltungen für Studis, die durch Corona solche verpasst haben, sind ein guter
Grund für Finanzanträge dieser Ordnung

- Ihr müsstet diesen finanziellen Mehraufwand auch in den Haushaltsplan der FSRä
einplanen

- Mehraufwand durch das Mitplanen von den Drittis begründet und daher keine
Sache für künftige Haushaltspläne

- es ist prinzipiell eine gute Sache, dass Ersti- und Drittifahrten gemacht werden, wir sollten
unsere Flexibilität bewahren und wir gehen nicht davon aus

- nächstes Jahr sollten alle FSRä so haushalten, dass sie die Dritti-Fahrt mit einplanen
können, wenn sie eine machen wollen, denn es wird nicht genug Geld im Topf sein, um
Drittifahrten mehrerer FSRä damit zu finanzieren

- wir sind als StuRa dazu verpflichtet, wirtschaftlich zu haushalten, egal wie viel Geld wir
haben

- es fehlt ein Antrag, auf dessen Grundlage die zurück geflossenen Gelder durch die
pandemiebedingten Ausfälle aus dem letzten Jahr in diesem Jahr genutzt werden dürfen

- es sollte darauf geachtet werden, dass wir wirtschaftlich haushalten und dies auch durch
Förderanträge gesponsert werden könnte oder Einnahmen generiert werden können

- es wurde vor zwei Jahren versucht und  wurde vom Studentenwerk nicht gefördert
- es wurde versucht, über die Fakultät eine Förderung zu bekommen, diese hatte

nicht genügend Geld in der Kaffee-Kasse
- wenn die Gelder eines FSR vermindert werden, kann diese Differenz nicht durch den StuRa

ausgeglichen wird

GO-Antrag zur Beendigung der Redner*innen-liste
- keine Gegenrede
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ÄA: Änderung des Eigenanteils der Studis von 20 € p.P. auf 25 € p.P., damit verringert sich die
Summe auf 1.535 €

Abstimmung: 07-00-01
Damit ist der Antrag in Höhe von 1.535€ für die Ersti- und Dritti-Fahrt der FSRä ME und EIT
angenommen.

Verschiebung des To Punkt 5 auf neu 7

5 Wahlen und Entsendungen

5.1 Wahlen
5.1.1 Co- Referat Hochschulpolitik
Kandidat*in: Michel Manthey
Vorstellung:

- hat das Chaos bei der Neubesetzung  der K und den Konflikt mit dem R mitbekommen
- hat die Rede von unserem StuRa-Sprecher gehört und
- ist gerade dabei FDP-Mitglied zu werden

Rückfragen:
- Was sind deine Ziele und was wird deine größte Hürde sein?

- hat noch keine Erfahrung in der Hochschulpolitischen Arbeit, würde sich aber gerne
einarbeiten

- möchte am Anfang den Referenten für HoPo unterstützen
- hat sich bereits in die Ordnungen eingelesen

- Bist du bereit, auch jede zweite Woche bis zu 5 h an der StuRa-Sitzung teilzunehmen?
- ja, hat sich schon darauf vorbereitet

- Was stellst du dir unter der Arbeit in der Hochschulpolitik vor?
- Würdest du Konfliktpunkte zwischen der Hochschulpolitischen Arbeit und der politischen

Meinung?
- er sieht kein Problem damit und ist bereit, sich mit anderen Meinungen und

Positionen auseinandersetzen

GO-Antrag auf Schließung der Redner*innenlist
- keine Gegenrede -> damit ist der Antrag angenommen

GO-Antrag auf offene Wahl
- keine Gegenrede → damit ist der Antrag angenommen

Wahl:
- Ergebnis: 08 Stimmen davon 00 ungültig / Stimmen: 07 von 01

Damit ist Michel Manthey gewählt.
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Michel Manthey nimmt die Wahl an.

Sitzungsunterbrechung von 25 min bis 20:10 Uhr

6 Anträgen (15 min pro Antrag)

6.1 WiSe2021/22_ 057 – Änderung der Grundordnung
Antragsteller*innen: Fabian Ohlig, Mira Kremers, Eric Gundermann, Gabor Spikermann
Antragstext und Begründung: siehe Anhang

- wurde schon zwei Mal in den StuRa-Sitzungen besprochen, nur die Zahlen wurden geändert
- die FSRä ME und EIT haben trotzdem beschlossen, diese nochmal einzureichen
- siehe letztes Sitzungsprotokoll (13. Ordentliche Sitzung)

Diskussion:
- viele Studies sind nicht an dem Hauptcampus
- der Antrag widerspricht sich mit dem Finanzantrag, da in dem Finanzantrag steht, dass ein

Büro wegfallen würde
- das zweite Büro fällt nicht weg

- das Problem ist, dass der StuRa wieder nicht vollzählig anwesend ist und dadurch nie das
gesamte Meinungsbild des StuRas abgebildet wird

- falsch, es gab ein Meinungsbild
- Habt ihr vor, nächstes Jahr wieder den selben Antrag auf Verlängerung der Fusion zu

stellen?
- das wird dann Sache des neuen FSR sein, theoretisch ist es möglich
- wenn die Wahlkommission getagt hat, ist es nicht mehr möglich zu defusionieren
- es gibt Bestrebungen, dass es sich bessern wird

- es gibt Kritik am AK Fusion zu der angepassten Grundordnung und der Mitgliederverteilung
- der letzte StuRa hatte bereits das Vertrauen in die FSRä, dass die Fusion durchgeführt wird
- es gab dieses Jahr keine Unterstützung durch den StuRa bei der Fusion
- nach der Fusion kann der FSR nicht mehr alle Studis an beiden Standorten vertreten
- die FSRä sind einige der wenigen, die wirklich viele Veranstaltungen organisieren
- die letzte Fristsetzung wurde vor 3 Jahren beschlossen und das Fristende wurde erst zu

spät gesehen
- das Wissen über die Fusion ist jetzt da und kann dann für die Fusion im nächsten Jahr

genutzt werden
- viele Veranstaltungen sind gut, jedoch muss eine Veranstaltung kein großer finanzieller

Aufwand sein und kann auch Kostendeckend geplant werden
- die FSRä arbeiten gerade einmal für und auch gegen die Fusion
- der AK Fusion arbeitet demokratisch, daher ist Kritik am AK nicht berechtigt
- von den vorherigen FSRä wurde kommuniziert, dass die Fusionierung erst in 10 Jahren

stattfinden sollte, haben erst Anfang des Jahres durch den StuRa erfahren, dass 2022
fusioniert werden muss
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- der AK Fusion arbeitet demokratisch, es sind jedoch alle aus dem FSR für den AK und die
Fusion verantwortlich

Abstimmung: 04-01-03
Damit ist der Antrag ohne ⅔-Mehrheit der Stimmberechtigten abgelehnt. Die Grundordnung wird
dem Antrag entsprechend nicht abgeändert.

6.2 WiSe2021/22_ 058 – Änderung der Finanzordnung
Antragsteller*innen: Fabian Ohlig, Mira Kremers, Eric Gundermann, Gabor Spikermann
Antragstext und Begründung: siehe Anhang

Diskussion:
- Warum wird der Antrag trotzdem gestellt, obwohl die Finanzer*innen im

Haushaltsausschuss dem Haushalt mit nur einem Sockelbetrag zugestimmt haben?
- wahrscheinlich wollten die Finanzer*innen den Prozess des StuRas nicht blockieren

- es wird Geld benötigt, um beide Büros weiterhin zu unterhalten
- der FSR will unabhängig von Drittmitteln und von den Geldern des StuRa sein
- Problem: der Haushaltsausschuss für den Haushalt für 2022 müsste mit der Annahme des

Antrags erneut tagen
- durch den zweiten Sockelbetrag für den fusionierten FSR würde dieser mehr Geld erhalten,

alle anderen FSRä jedoch weniger, nur damit der FSR ING mehr Veranstaltungen
organisieren kann

Abstimmung: 03-04-01
Damit ist der Antrag ohne ⅔-Mehrheit der Stimmberechtigten abgelehnt. Die Finanzordnung wird
dem Antrag entsprechend nicht abgeändert.

7 Vorbereitung Haushaltsjahr 2022

- Haushaltsplan 2022 liegt vor und wird vorgestellt
- Mittelverteilung 2022 wird vorgestellt

Der Haushaltsplan 2022 wird in vorliegender Form mit 07-01-00 angenommen.
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8 Aktuelle Infos der Sprecher*innen (10 min.)

Wahlen:
- als studentische Wahlleitung wird mir die Kompetenz abgesprochen, Rücktrittsgesuche von

stud. Senator*innen zu bearbeiten
- dabei wurde von der K darauf hingewiesen, dass ich nur für die Fachschaftsräte

verantwortlich bin, obwohl der StuRa seit Jahren die Wahlen für den Senat, erw. Senat und
die Fakultätsräte durchführt

- jetzt steht die Frage im Raum, warum wir das überhaupt noch machen

Abwahlantrag:
- der Umgang mit dem Antrag ist fraglich
- wir haben den Antrag nie im Senat eingereicht und ihn sogar noch zurückgezogen
- das Rektorat hat einen Antrag gestellt, diesen trotzdem zu behandeln
- Ergebnis: 04-06-01, damit wurde er abgelehnt

GO-Antrag auf Meinungsbild: Soll die Kanzlerin in Zukunft die Wahlen der Gremien selber
durchführen? → mehrheitlich dafür

Rückfragen:
- Wenn die Wahlen zu unterschiedlichen Zeiten durchgeführt werden, wäre es nicht mehr

nachhaltig

9 Informationen Teil 2

Termine:
- Haushaltsstopp: 17.12.2021

→ relevante Termine sind auf der Webseite eingetragen unter
https://stura.htwk-leipzig.de/aktuelles/news-termine/ (ganz unten auch StuRa-Kalender nach
Login)
→ alle Termine sind im StuRa-Kalender eingetragen (Anmeldung erforderlich)

https://stura.htwk-leipzig.de/aktuelles/stellenausschreibungen/. Bei Interesse oder Fragen schreibt
einfach den Sprecher*innen unter sprecherinnen@stura.htwk-leipzig.de.

Anmerkung:
-
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9.1 Referate

Ausländische Studierende
-

Eins.Null
- nicht anwesend

Erstsemester-Einführungstage
-

Finanzen
- Alltagsgeschäft
- Haushaltsplan und Mittelverteilung für 2022 erstellt
- Haushaltsausschuss hat getagt; dazu später mehr

Hochschulpolitik
- hat an der Senatssitzung teilgenommen
- hat sich im StuRa über Umgang mit dem Abwahlantrag des Rektors beraten
- Alltagsgeschäft

Inklusion und Gleichstellung
- nichts Neues

Koordination und Kommunikation
- Alltagsgeschäft
- mit FSR EIT und ME getroffen
- Broschüre erarbeitet, in der über den Abwahlantrag aufgeklärt wird
- Sprecher*innentreffen 29.11.2021 um 17.30 Uhr
- Mara klappert die Referent*innen ab, was die so treiben, da wenige in den Sitzungen

erscheinen und berichten

Kultur
- nicht anwesend
- Nachfolge???

Lehre und Studium
- nicht besetzt → Werbung Werbung Werbung!!!

Öffentlichkeitsarbeit
- läuft
- Prüfungsregelungen im WiSe 2021/22 auf Webseite aktualisiert und Freiversuchsregelung

beworben
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- Maxi hat PM zu 3G geschrieben und auch Inhalte erstellt für die ÖA der PMs :)
- Arbeit an Wahlwerbung - WahlRoss

- Wahlplakate und Sharepics werden erstellt
- Vorstellung der Kandidierenden für Senat und Erweiterten Senat wieder geplant
- Briefwahl soll wieder in den Fokus gerückt werden

- Social Media - besonders Aktion zu #TVStud
- wer Twitter nutzt, kann gern in den nächsten Tagen mit dem Hashtag

#wirhabenBedarf über die Forderung eines studentischen Tarifvertrags twittern,
um Druck auf Tarifverhandlungen der Länder zu machen

- morgen auch Streik an der HTWK zu TVStud und Forderungen der Beschäftigten an
den Hochschulen

- Flyer erstellt zur Abwahl des Rektors

Ökologie und Verkehr
- nicht anwesend
- hat als beratendes Mitglied an der Senatskommission Klima & Nachhaltigkeit

teilgenommen

Soziales
- nicht besetzt → Werbung, Werbung, Werbung !!!

Sport und Gesundheit
- nichts neues

Technik
- nicht anwesend

Veranstaltungen
- Hauptreferat wird gesucht → Werbung, Werbung, Werbung !!!
- es wurden ein Grill und ein Flaschenzug angeschafft

9.2 Sprecher
Wahrgenommene Termine:

- Beratungskommission
- viele Termine mit Hochschulangehörigen
- Interview mit MDR
- Haushaltsausschuss
- Wahlausschuss
- Termin mit Anwältin
- 143. Senatssitzung
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Lubo:
- Alltagsgeschäft
- Gegenlesen/Verfassen von PMs
- Beantwortung von Presseanfragen
- Rundmail an alle Studis → Beantwortung von seeeeehr vielen Mails
- Unterstützung beim Abwahlantrag
- Mailverkehr mit der Datenschutzbeauftragten zu den Wahlen

Rückfrage: Wie ist Eure Wahrnehmung zur Fremdsprachenausbildung?
Antworten:

- sehr verschult, Wissen wird trotzdem vermittelt, mitunter zu einfach (Englisch B2)
- teilweise sehr positiv, auch von anderen Kommiliton*innen, es werden zusätzliche

Angebote wahrgenommen
- (AS) teilweise sehr einfach
- eher anspruchsvolles Onlineprogramm, die Prüfungen hingegen waren eher einfach
- das Angebot ist für Studis, die Deutsch als Fremdsprache lernen, je nach Niveau teilweise zu

leicht, teilweise zu schwer, aber gut, dass es das Angebot gibt
- ist der am schlechtesten besuchte Kurs, die Studis kommen nur zur Endpräsentation

9.3 Fachschaftsräte

Architektur und Sozialwissenschaften
Nächste Sitzung: 02.12.2021, um 17.30 Uhr in der Li 111

- Dekanatsgespräch
- Hat bereits mit Wahlwerbung angefangen

Bauwesen
Nächste Sitzung: 1.12.2021 um 15.30 Uhr

- FakRatSitzung:
- ab 29.11. bitte online, Präsenz nur im kleinen Kreis

- Gruppen- und Ämterfotos gemacht, werden über Social Media verteilt
- neue Plane fürs Lastenrad wird gekauft
- E-Mails gehen immer noch nicht

Digitale Transformation
Nächste Sitzung ist am 26.11.2021 um 15.30 Uhr im BBB-FDIT1

- nicht anwesend

Elektrotechnik und Informationstechnik
Nächste Sitzung: 01.12.2021, 14:00 Uhr, in W11

- Austausch mit Mara und Tjark über Kommunikation zwischen FSR und StuRa
- Vorbereitung für Semester-Grillen war im vollen Gange, wurde aber von Kanzlerin kurz

vorher gekippt
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- Wahl zum stellvertretenden Wahlvorstand durchgeführt (Eric Gundermann wurde gewählt)
- abschließende Diskussion zum Verhalten bezüglich der Fusion
- Ersti- und Drittifahrt ins Schullandheim Reibitz, 70 Personen zugelassen
- Lehre bis auf Praktika wieder online

Informatik und Medien
Nächste Sitzung: 02.12.2021 um 18.00 Uhr online via https://jitsi.stura.htwk-leipzig.de/FSR-IM

- nur internes; nichts Interessantes für den StuRa

Maschinenbau und Energietechnik
Nächste Sitzung: 1.12.2021 in Präsenz N003 oder online via https://meet.jit.si/Sitzung_FSR_ING um
14.00 Uhr

- Nachfolge stellvertretender Wahlvorstand und Ausländische Studis gewählt, da Yousef
exmatrikuliert ist

- die Größe für den neuen FSR ING wurde auf 20 Mitglieder beschlossen
- Gespräch mit Studidekan Prof. Jung über digitale/hybride Lehre
- Veranstaltungen (Semesterauftakt, Nikolaus und Weihnachtsfeier) für dieses Jahr wurden

aufgrund wurden vorerst auf Eis gelegt, Gründe: Pandemielage, Raumanträge werden
deshalb nicht bewilligt

- StuKo: neuen Ergänzungsordnung für Prüfungen wurde zugestimmt (schon ein paar
Wochen her, aber just for the Facts)

- Wahlwerbung wurde diskutiert: Sprecher*innen werden in VL gehen, sich vorstellen und
über die Wahlen erzählen

- ab Montag wahrscheinlich wieder absolute Online-Lehre

Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen
Nächste Sitzung: 01.12.2021 um 19.00 Uhr online, https://jitsi.stura.htwk-leipzig.de/fsrww)

- nichts neues

8.4 Gremien

AK Umgang mit dem Coronavirus
- tagt nicht

AK Erstsemester-Einführungstage
- tagt nicht

Konferenz Sächsischer Studierendenschaften - LandesSprecherInnenRat
https://www.kss-sachsen.de/

- aktuelle Arbeit immer im Newsletter:
https://www.kss-sachsen.de/newsletter_november2021

- Einsatz für TV Stud und Begleitung der Tarifverhandlungen der Länder
- Einsatz für Corona-Regelungen (Beschluss des LSR dazu am 13.11.)
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- Diskussionen über Einführung eines landesweiten Semestertickets
- Ausschuss Lehre und Studium tagt demnächst - Themen Bologna-Reform und digitale

Lehre
- interne Probleme in Struktur

- StuRa HTWK hat letzten beiden Jahre keine Beiträge bezahlt
- Einigung zwischen Finanzer*innen von StuRa und KSS (Christoph und Bine :’D),

dass der Beitrag aus 2020 nicht nachgezahlt werden muss - KSS hat Rechnung zu
spät gestellt (erst im nächsten HHJ)

- demnächst stehen wieder Austauschrunden zum Hochschulgesetz an

Haushaltsausschuss
- Fragen geklärt, wie das Haushaltsjahr abzuschließen ist
- Thematik Kontoauszüge besprochen
- Haushaltsplan und Mittelverteilung für 2022 beschlossen

Wahlausschuss
- hat am 15.11.2021 getagt
- Präsenzwahlen mit verstärkter Bewerbung für Briefwahlanträge

- Termine:
Festlegung der Wahltermine:

- “Erster Wahltag”: Montag, 17.01.2022, 9.00-16.00 Uhr
- Frist zur Stimmabgabe: Mittwoch, 19.01.2022 um 16.00 Uhr

Wahlausschreibung:
- Montag, 06.12.2022

Schließung Wähler*innenverzeichnis am / Einreichung Wahlvorschläge bis spätestens:
- Montag, 20.12.2022

Antrag auf Adressänderung bis spätestens:
- Montag, 03.01.2022

Bekanntgabe der zugelassenen Wahlvorschläge bis:
- Dienstag, 04.01.2022

Auszählung:
- Mittwoch, 19.01.2022 um 16.30 Uhr

- Antrag: stellvertretende Wahlleitung abweichend von den Sprecher*innen

Rektoratskommission Akkreditierung
- Schulung kann stattfinden
- 26.-28.11.2021 (Freitag-Sonntag)
- Anmeldung: https://forms.gle/ncp5HC3C9qn4cXfU8
- 03.-05.12.2021 (Freitag-Sonntag)
- Anmeldung: https://forms.gle/MKSd3dYunJsn2q6VA
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Senat
- hat heute um 08.00 Uhr getagt
- es wurde über das Hygienekonzept gesprochen
- der Abwahlantrag wurde behandelt
- Rektor hat eine Rede zu seiner Abwahl gehalten und veröffentlicht

https://www.htwk-leipzig.de/no_cache/hochschule/aktuelles/newsdetail/artikel/4531/

Verwaltungsrat des StuWe
- wir suchen jemanden ab dem 01.01.2022
- Amtszeit geht 2 Jahr

IT-Ausschuss
- tagt nicht

AK CERN
- tagt nicht
- vom Protokoll runternehmen?

AK Code of Conduct
- tagt nicht

AK HSSF’22
- tagt nicht

10 Sonstiges (5-10 min.)
- Infos bitte wieder an den Anfang der Sitzung

--
Schließung der Sitzung um 22.04 Uhr
Anlage 0: Anwesenheitsliste
Anlage 1: WiSe2021_056_FA Förderung Ersti- und Drittifahrt der FSRä ME und EIT
Anlage 2: WiSe2021/22_ 057 – Änderung der Grundordnung
Anlage 3: WiSe2021/22_ 058 – Änderung der Finanzordnung
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ANTRAG AUF ÄNDERUNG DER GRUNDORDNUNG 
STUDIERENDENRAT DER HTWK LEIPZIG 
 
Wir beantragen die Änderung des Absatzes (1) §16 (Abschnitt 5) der Grundordnung: “Der 
Anhang 1 und der Verweis auf den Anhang 1 in § 4 Abs. 1 sind bis 31.03.2023 gültig. Der 
Anhang 2 und der Verweis auf den Anhang 2 in § 8 Abs. 1 sind bis 31.03.2023 gültig.” 
 
Motivation 
 
Nach der aktuellen Grundordnung des StuRa müssen die Fachschaftsräte ME und EIT nach 
Ablauf der in §16 Absatz (1) festgelegten Frist fusionieren. Wir unterstützen das langfristige 
Ziel einer Fusion beider FSRä, sehen aber durch die räumliche Trennung eine 
ordnungsgemäße Unterstützung der Studierenden gefährdet. Nach dem Einbringen des 
originalen Antrages am 07.07.2021 mit Aufhebung der Frist haben wir die Kritik des StuRa-
Plenums wahrgenommen. Da wir trotzdem die genannten Hürden für eine Fusion sehen, 
möchten wir zumindest die Verlängerung der Ausnahmeregelung beantragen. Dies 
begründen wir wie folgt: 
 
Die Entfernung zwischen den beiden Standorten (Karl-Liebknecht-Straße 131, 
Wächterstraße 13) macht Ansprechpartner:innen für die Studierenden beider Fachrichtungen 
essentiell. Mit dem Wegfall eines Büros wird uns die direkte Kommunikation mit 
Studierenden erschwert. Wir wollen, dass die Hürde, auf uns persönlich zuzugehen, für 
Studierende möglichst gering ist und dies ist ohne eine Anfahrt von ca 20 Minuten (mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln) leichter zu erreichen.  
Als FSRä sehen wir uns zudem als Sprachrohr für Professor:innen und höhere Gremien 
sowie Vermittler:innen zu wichtigen Stellen der HTWK am jeweiligen Standort. Die 
Vermittlung an den jeweils anderen Standort ist für uns jedoch schwer möglich, worunter 
genau diese Funktionen leiden werden.  
 
Die Trennung der FSRä bei den studentischen Wahlen sichert eine ausgeglichene 
Interessenvertretung beider Fachrichtungen. Bei einem Zusammenschluss kann nicht mehr 
garantiert werden, dass eine aus beiden ehemaligen Fakultäten bestehende, gleiche 
Verteilung erreicht wird. Somit besteht die Gefahr, dass Interessen und Ambitionen der 
verschiedenen FSR-Mitgliedern sowie Studierenden nicht gleichmäßig beachtet werden 
können. 
  
Der Beschluss von 2018 hat uns laut Anhang (1) dazu verpflichtet, die Verbindung der 
Fachbereiche merklich zu fördern. Schon vor dem Beschluss haben wir in diesem Rahmen 
eine gemeinsame Grundordnung, das Amt Fusion sowie einen regelmäßig im Austausch 
stehenden AK Fusion eingeführt. Wir haben identische Ämter sowie Ämterbeschreibungen 
und tauschen uns über gemeinsame Plattformen (WhatsApp-Gruppen; Discord-Server; 
Google-Drive Ordnerstruktur etc.) aus. In gemeinsamen Sitzungen sowie im AK Fusion 
haben wir eine ganze Reihe gemeinsamer Veranstaltungen (Bsp. 2019: 
Fakultätsfest Nieper-Bau, Ersti-Fahrt Windischleuba, Nikolausfeier Stecker, Weihnachtsfeier 
Wiener-Bau, Erstiwoche beide Standorte, ...) geplant, durchgeführt und evaluiert. 
 
Wir planen diese sich stetig bessernde Zusammenarbeit auch in Zukunft weiter zu 
intensivieren, wofür wir jedoch die beantragte Zeit benötigen, um die notwendigen Strukturen 
zu schaffen und somit der Fusion nichts mehr im Wege steht. 
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ANTRAG AUF ERGÄNZUNG/ÄNDERUNG DER FINANZORDNUNG 
STUDIERENDENRAT DER HTWK LEIPZIG 

  

Hiermit beantragen wir die Ergänzung des Absatzes (8) in §8 (Abschnitt 4) sowie die 

Ergänzung des Anhang 1 zur Finanzordnung: 

 

§8 Verwendung der Finanzmittel 

(8) Dieser Passus regelt die Gültigkeit des Anhang 1 der Finanzordnung. Er ist ab der 

Fusion der beiden ehemaligen FSRä EIT und ME zum FSR ING am 31.03.2022 und bis zur 

Erfüllung der Bedingung, dass 80% der Lehrveranstaltungen aller Studierenden, der Fakultät 

ING am Hauptcampus der HTWK Leipzig in Connewitz (PLZ 04277) stattfinden, gültig.   

 

Anhang 1 

Die am 31.03.2022 fusionierte Fachschaft ING wird bei der Aufteilung der Sockelbeträge 

weiterhin so betrachtet, als würde sie sie sich aus zwei Fachschaften zusammensetzen. 

Somit wird ihr der Sockelbetrag in voller Höhe zwei Mal entrichtet. 

 
 
Motivation 
 

Nach der aktuellen Grundordnung des StuRa müssen die Fachschaftsräte ME und EIT nach 

Ablauf der in §16 Absatz (1) festgelegten Frist fusionieren. Das hat zur Folge, dass wir in 

Zukunft auf einen der beiden Sockelbeiträge verzichten müssten. Da jedoch unsere 

bisherigen Ausgaben im Zuge der Fusion sogar steigen könnten, ist damit zu rechnen, dass 

viel weniger Geld in verschiedene Bereiche der studentischen Selbstverwaltung fließen 

kann. Gründe hierfür sind: 

 Damit weiterhin Sitzungen und Veranstaltungen an beiden Standorten stattfinden 

sollen, müsste in Zukunft gegebenfalls ein Auto angemietet werden zum Transport 

von Equipment und Lebensmitteln 

 Um unser vegetarisches und veganes Angebot laut code of conduct bei 

Veranstaltungen in Zukunft zu erhöhen, ist mit Mehrausgaben zu rechnen 

 Um weiterhin Veranstaltungen (welche zur Vernetzung und zur Werbung neuer 

Fachschaftsratsmitglieder:innen unablässig sind) finanzieren zu können, müsste man 

sie ggf. so planen, dass sie sich refinanzieren -> Die erhöhten Preise können zu 

einer viel schlechteren Resonanz führen 

 Wir müssen weiterhin an beiden Standorten Büros und diverse Lagerräume für 

Equipment, Kühlschränke etc. finanzieren können 

 Wir möchten unsere Ausgaben weiterhin unabhängig und ohne Sponsoring tragen 

können 
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